
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für

Soziales und Gesundheit
 

am Mittwoch, dem 29.01.2025
 

im Neues Rathaus, 
Ratssaal im 1. OG

Großflecken 59

24534 Neumünster
 

 
 

Beginn: 18:01 Uhr Ende: 19:16 Uhr

Anwesend:

Ausschussvorsitzende
 Frau Sabina-Babett Schwede-Oldehus

 
 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r
 Herr Thomas Balster

 
 Ratsfrau / Ratsherr
 Frau Ulrike Göking

 
 Ausschussmitglied
 Frau Sarah Conradt
 Herr Dr. Bruno Dannmeier
 Herr Süleyman Inci

 Herr Dr. Johannes Kandzora
 Herr Rainer Loose
 Herr Alfred Christian Ludwig von Dollen

 
 stellvertretendes Ausschussmitglied
 Herr Manfred Zielke

 
 Außerdem anwesend

 Forum der Vielfalt Frau Natali Schnar
 Seniorenbeirat Herr Dieter Sell
 Kinder- und Jugendbeirat Lilli Marie Prieß

 Pro familia/ AWO Beratungsstelle Christoph Dörpinghaus

 Pro familia/ AWO Beratungsstelle Urte Kringel
 donum vitae Petra Behrend

 
 Von der Verwaltung
 FD 03, FEmiN Frau Maria Aderhold
 FDL 53 Frau Dr. Alexandra Barth
 FD 03, Protokollführung Frau Lisa beim Graben
 FD 03 Herr Arne Bollen
 FDL 03 Herr Felix Brümmer

 FD 03 Frau Eilean Layden
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 FD 03 Frau Marta Melnik
 FDL 50 Herr Sönke Winter
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Tagesordnung
 

   3. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 20.11.2024
 

   4. Einwohnerfragestunde
 

   5. Anträge und Anfragen

 

   5.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bürgerfraktion, 

BfB/DIE LINKE, Die Grünen betr. Einrichtung eines stationären Hospizes 

in Neumünster

Vorlage: 0160/2023/An
 

   6. Dringliche Vorlagen
 

   7. Kostenübernahme für Verhütung in Neumünster - Bericht der pro familia/ 

AWO Beratungsstelle und der Beratungsstelle donum vitae
 

   8. FEmiN nach zwei Jahren in Neumünster - eine Zwischenbilanz

 

   9. Beiratsumbesetzung: Nachbesetzung Seniorenbeirat
Vorlage: 0421/2023/DS
 

   10. Mitteilungen
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Die Ausschussvorsitzende eröffnet um 18:01 Uhr die Sitzung und heißt alle Anwesenden 

herzlich willkommen. 
Sie weist daraufhin, dass Herr Marbach für das Projekt FEmiN Filmaufnahmen machen 

werde und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Zum Gedenken an den kürzlich verstorbenen Ratsherrn und das stellvertretende 

Ausschussmitglied Fritz Ewert bittet die Ausschussvorsitzende alle Anwesenden sich für 

eine Schweigeminute zu erheben.     
 
 
 

 2 . Tagesordnung

 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

 
 
 

 3 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom

20.11.2024

 
Einwände gegen die Niederschrift vom 20.11.2024 liegen nicht vor.

 
 
 

 4 . Einwohnerfragestunde

 
Fragen von Einwohnerinnen oder Einwohnern liegen nicht vor.
 
 
 

 5 . Anträge und Anfragen

 
 
 
 

 5.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bürgerfraktion, 

BfB/DIE LINKE, Die Grünen betr. Einrichtung eines stationären Hospizes in 

Neumünster

Vorlage: 0160/2023/An

 
Das Ausschussmitglied Herr von Dollen erklärt sich für befangen und ist weder für die 

Diskussion noch für die Abstimmung zugegen.

 
Herr Dücker von der Diakonie Altholstein erläutert die finanziellen Rahmenbedingungen 

des Hospizes und bedankt sich für die Unterstützung. Dass weniger finanzielle Mittel 

durch das Land zur Verfügung gestellt werden, stelle die Diakonie vor eine 

Herausforderung. 
Nach einigen Fragen hinsichtlich der Gesamtfinanzierung bittet die Ausschussvorsitzende 
um die Abstimmung.  
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Beschluss:
 
Die Ratsversammlung hebt die einschränkende Bedingung der Drucksache 0092/2023, 

einen Zuschuss für die Errichtung eines stationären Hospizes durch die Diakonie 

Altholstein/Hospiz-Initiative Neumünster e.V. am Roschdohler Weg 50 an die Höhe der 

Landesförderung zu koppeln, auf und gewährt einen Zuschuss von einmalig 360.000 

EUR. 
Ungeachtet dessen fordert die Ratsversammlung die Landesregierung auf, die 
Fördersumme für die Errichtung eines stationären Hospizes auf die beantragte Summe 

von 360.000 € anzuheben, um eine Gleichbehandlung aller stationären Hospize im Land 

zu gewährleisten.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Der Änderungsantrag wird einstimmig angenommen.

 
endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 6 . Dringliche Vorlagen

 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor.
 
 
 

 7 . Kostenübernahme für Verhütung in Neumünster - Bericht der pro familia/ 

AWO Beratungsstelle und der Beratungsstelle donum vitae

 
Urte Kringel (profamilia/ AWO-Beratungsstelle), Christoph Dörpinghaus (profamilia/ 

AWO-Beratungsstelle) und Petra Behrend (donum vitae) präsentieren das Angebot der 

Kostenübernahme für Verhütung. Sie berichten über Rahmenbedingungen, Ablauf, 

Nutzungszahlen und Auswirkungen. 
Der Vertrag mit den beiden Beratungsstellen läuft Ende dieses Jahrs aus. Stadtrat 

Hillgruber kündigt an, dass es hierzu im Jahresverlauf eine Drucksache geben werde. 

Die Ausschussvorsitzende und weitere Ausschussmitglieder betonen die wichtige Arbeit 
und danken den Präsentierenden. 

 
 
 

 8 . FEmiN nach zwei Jahren in Neumünster - eine Zwischenbilanz

 
Maria Aderhold, Projektleitung Frauen Empowerment in Neumünster (FEmiN) stellt das 

Projekt vor. Sie berichtet über Zielsetzung und Rahmenbedingungen des Projekts und 

stellt bereits durchgeführte und derzeitige Maßnahmen dar. Außerdem stellt sie einige 

Erfolgsgeschichten vor. 
Im Anschluss an die Präsentation gibt es einige Nachfragen und viel Zuspruch aus dem 

Ausschuss.    
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 9 . Beiratsumbesetzung: Nachbesetzung Seniorenbeirat
Vorlage: 0421/2023/DS

 
Stadtrat Hillgruber erläutert kurz das Vorgehen bei Umbesetzungen im Seniorenbeirat. 

Herr Sell bestätigt, dass Herr Genz das einstimmige Votum vom Seniorenbeirat erhalten 

habe. 
Sodann lässt die Ausschussvorsitzende hierüber abstimmen.

 
Beschluss:
Anstelle von Herrn Helmut Roy wird Herr Dietmar Genz als Vertreter für den Stadtteil 

Einfeld in den Seniorenbeirat gewählt.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Einstimmig zugestimmt
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 10 . Mitteilungen

 
Die Ausschussvorsitzende weist daraufhin, dass die nächste Ausschusssitzung am 12.03. 

in den Räumlichkeiten der Caritas in der Linienstraße stattfinden wird.   

 
 
 
 

gez. Babett Schwede-Oldehus gez. Lisa beim Graben

(Ausschussvorsitzende) (Protokollführung)

 
 
 
 




